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Merz&#039; Wende: Von
Grenzschließungen zu mehr Kontrolle –

Was steckt dahinter?
Friedrich Merz (CDU) betont nach seinem Wahlsieg, keine
Grenzschließung für Asylwerber zu wollen, trotz früherer

Aussagen.

Aschaffenburg, Deutschland - Friedrich Merz, Chef der CDU,
bringt mit seiner Äußerung nach nur 21 Stunden nach dem
Wahlsieg für Aufregung und Verwirrung. Er erklärte, dass
„niemand die Grenzen für Asylwerber schließen wollte“, sondern
nur mehr Kontrollen notwendig seien. Damit widerspricht er
seiner eigenen früheren Forderung nach einem „faktischen
Einreiseverbot“ für Flüchtlinge, die ohne gültige
Einreisedokumente an die deutschen Grenzen kommen. Diese
Äußerungen haben nicht nur in den Medien für Schlagzeilen
gesorgt, sondern auch die öffentliche Meinung
durcheinandergebracht. Während Merz zuvor klare Worte fand
und von „faktischem Einreiseverbot“ sprach, scheinen seine
aktuellen Aussagen darauf abzuzielen, den Druck von
politischen Gegnern und der Öffentlichkeit abzubauen, wie 
oe24.at berichtete.

Der dramatische Umschwung in der Rhetorik von Merz fällt in
eine spannende Phase der deutschen Migrationsdebatte. Am
selben Tag kündigte die Union auch an, zwei Anträge zur
Verschärfung des Migrationsrechts in den Bundestag
einzubringen. Diese beinhalten unter anderem die weitreichende
Zurückweisung aller Asylbewerber an den Grenzen
Deutschlands. Merz betonte, dass „von Tag eins“ die
Anweisungen an den Bundesinnenminister zur Durchsetzung der

https://www.oe24.at/welt/deutschland-politik/merz-faellt-um-niemand-will-die-grenze-schliessen/624935030


Grenzkontrollen erfolgen müssten. Besondere Aufmerksamkeit
erregte dies aufgrund der bisherigen Entwicklungen, darunter
die kürzlich erfolgte tödliche Messerattacke von Aschaffenburg,
die Merz als Anlass für seine aggressiveren Positionen nahm, wie
die Presse berichtete.

Risiken und Kontroversen

Merz’ Vorstoß könnte weitreichende Auswirkungen auf die
Asylpolitik in Europa haben. Kritiker warnen davor, dass seine
Vorschläge den rechtlichen Rahmen für Asyl und Migration
untergraben und möglicherweise den Beginn eines
Dominoeffekts in anderen europäischen Ländern signalisieren
könnten. Die Frage bleibt, ob sein Plan tatsächlich die
versprachene Sicherheitslage verbessern kann oder ob er nur
eine kurzfristige Wahlkampfstrategie ist. Dazu äußerte sich auch
Robert Habeck von den Grünen, der Merz vorwarf, wissentlich
gegen das Recht zu verstoßen und somit das Ende des
Rechtsstaats herbeizuführen.
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